
 

    

 

Wanderung von Bubsheim zur Ruine Granegg und Beilsteinhöhle 

Am Mittwoch, den 13. März 2019 

 

Von Bubsheim führt der Weg über offene Alblandschaft und Laubwälder zur 

Beilsteinhöhle. Diese war bereits in der Steinzeit bewohnt, was durch Knochen 

und Keramikfunde bezeugt ist. Die Höhle kann nach Überwindung hoher Stufen 

und ausgerüstet mit einer Taschenlampe begangen werden. 

Durch den Wald oberhalb von Egesheim wird die Ruine Granegg, die früher 

Michelstein hieß, erreicht. Die Burg wurde bereits um 1100 n.Chr. nachgewiesen. 

Im 15. Jahrhundert wurde die Burg von den Rottweiler Landsknechten zerstört. 

Nach sehr vielen Besitzerwechseln seit dem Mittelalter kam die Ruine 1931 an 

den Schwäbischen Albverein. Siegfried Harr, Gau-Naturschutzbeauftragter 

Heuberg-Baar-Nord wird Informationen über Geologie, Geschichte und Flora an 

einigen markanten Wegepunkten geben. 

Im Anschluss ist eine Einkehr in Gosheim vorgesehen. 

Die Wege sind alle gut begehbar. Festes Schuhwerk und Wanderstöcke werden 

empfohlen. Zur Begehung der Höhle ist eine Taschenlampe erforderlich. 

Die Wanderstrecke beträgt ca. 7,5 km, bei einem Auf- und Abstieg von etwa 140 

hm. 

Treffpunkt: 13:30 Uhr an der Stadthalle Rottweil zur Bildung von 

Fahrgemeinschaften. 

Die Wanderführer sind Raimund Kühnert und Siegfried Harr und freuen sich auf 

viele Teilnehmer.  

Gäste sind wie immer herzlich willkommen.  

                                 


